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Lösungsvorschlag zur Guttenbrunner Seel-Hartmann-Familie Dr. Gerhardt Hochstrasser 1997 / 83 
Lebenserwartung der Kudritzer Jakob Rosenberger 1997 / 84-85 
Kirchenmatrikel in der Karansebescher Filiale des Staatsarchivs Dr. Gerhardt Hochstrasser 1998 / 87 
Frühe Matrikel der Kraschowäner vorhanden Dr. Gerhardt Hochstrasser  
Banater in den US-Schiffspassagierlisten vor 1914 Dr. David Dreyer 1998 / 88-89 
Ein Klein-Josefsdorf in den Prärien von Alberta in Kanada Dr. David Dreyer 1999 / 92 
Von Orsfeld ins Banat Karl-Heinz Bernardy 1999 / 93-94 
Zur Klärung der Verhältnisse der Familie Roden/Rothen in Hatzfeld Dr. Gerhardt Hochstrasser 2000 / 95-96 



F o r s c h u n g s g e b i e t  B A N A T  Verfasser Jahr / Nr. 
Die Leiwener Herkunft der Müller-Vorfahren des  
Adam Müller-Guttenbrunn Dr. Gerhardt Hochstrasser 2000 / 95-96 

Zur Identifizierung der Familie von Friedrich Reder in 
Neudorf/Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2000 / 95-96 

Banater als Pioniere in Nord-Dakota Dr. David Dreyer 2000 / 95-96 
Vergeblicher Versuch eines Auswanderers um Wiederaufnahme  
in der alten Heimat – Das Schicksal eines Heppenheimer 
Rückwanderers aus dem Banat 

Anton Krämer 2001 / 101 

Die Familie Hollaus/Hol(l)us aus Schorbach in Orcydorf/Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2001 / 102 
Verkaufsakt über Ländereien der Anna Maria Groß aus 
Altringen/Banat Wolfgang Reget 2002 / 103 

Berichtigung zur Abschrift der verfilmten Kirchenbücher der 
evangelische Kirchengemeinde Mramorak, Kr. Kovin/Jugoslawien Peter Zimmermann 2002 / 103 

Das Historische Archiv in Pancevo Josef Frank 2002 / 104 
Die Identifizierung der Familie des Peter Geel/Gell/Gehlen aus 
Meschbach im Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2002 / 105 

Die Auswanderung der Banater nach Nordamerika vor dem  
1. Weltkrieg 

Dr. David Dreyer /  
Anton Krämer 2002 / 105 

Herkunft der Perjamoscher Ansiedler Bruchetseifer, Grünn  
und Pfaffenrath Anton Krämer 2003 / 107 

Die Gaschurner Familie Peter Frischmann in Orcydorf/Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2003 / 107 
Flüchtlinge aus dem südlichen Temescher Banat ab 1738 in 
Temeschburg Dr. Gerhardt Hochstrasser 2003 / 107 

Gärtner als erste Ansiedler der „neuen Maierhöfe“ von 
Temeschburg Dr. Gerhardt Hochstrasser 2003 / 107 

Mönchberger Auswanderer nach Ungarn; heute jugoslawisches 
Banat Karl Bopp 2003 / 107 

Zur Übersiedlung von Temeschbanater böhmendeutschen Familien 
nach Eichenthal bei Lugosch und Guttenbrunn bei Lippa Dr. Gerhardt Hochstrasser 2003 / 108 

Binnenwanderungen aus dem Ofener Bergland in den Kreis Arad Richard Jäger 2003 / 110 
Kirchenbuch-Zweitschriften ab 1828 – auch für das Banat? Anton Krämer 2004 / 111 
62 Banater Ansiedlerfamilien von 1785 mit Herkunftsangaben Richard Jäger 2004 / 112 
Lutheraner in Fibisch und im Kirchenbuch Blumenthal Dr. Gerhardt Hochstrasser 2004 / 112 
Die Familie Elsässer in Grabatz und in Bergdorf Dr. Gerhardt Hochstrasser 2004 / 112 
Erfassung der Banater Aussiedler – Dokumente zur Aussiedlung  
der Banater Schwaben gesucht Richard Jäger 2004 / 113 

Urbarium der Cameral Ortschaft Glogovacz von 1771 Richard Jäger 2004 / 114 
Die Besiedlung der Banater Militärgrenze mit deutschen Kolonisten 
im Bereich des Deutsch-Banater Grenzregiments 

Dr. David Dreyer / 
Anton Krämer 2004 / 114 

Aussiedler aus dem Morbacher Großraum und der Aufbau von 
Csatád/Lenauheim im heutigen Rumänien Dr. Gerhardt Hochstrasser 2005 / 116 

Die Besiedlung der Militärgrenze 1769-1772 Anton Krämer 2005 / 116 
Deutsche in den ersten drei Matrikelbüchern des bulgarischen 
Dorfes Alt-Beschenowa (1737-1826) im Temescher Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2005 / 116 

Todesfälle von Nicht-Bulgaren im Kirchenbuch Alt-Beschenowa Dr. Gerhardt Hochstrasser 2005 / 116 
Herkunftsorte Billeder Ansiedlerfamilien Anton Krämer 2005 / 117 
Juden und Türken übertreten zum katholischen Glauben  
im Temescher Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2005 / 117 

Vollmachten Banater Auswanderer im Landesarchiv Saarbrücken Roland Geiger 2006 / 121 

Ansiedler der Jahre 1790/91 im Bereich der Banater Militärgrenze Dr. David Dreyer / 
Anton Krämer 2006 / 122-123 

Die Luxemburger Banat-Auswanderung des 18. Jahrhunderts:  
Neue Quellen, Analysen, Methoden 

Jean-Claude Muller / 
Anton Krämer 2007 / 124 

Banat Familienforschung Richard Jäger 2007 / 124 



F o r s c h u n g s g e b i e t  B A N A T  Verfasser Jahr / Nr. 

Teilanalysen aus den Kirchenbüchern von Kudritz Jakob Rosenberger 2007 / 125 
Unterwegs im Kielwasser unserer Banater „Vorfahren in Uniform“ Dr. David Dreyer 2007 / 126 
Entlassungsurkunde eines ausgedienten Grenadiers des  
61. Infanterieregiments, ausgestellt August 1841 in Temeswar 

Dr. David Dreyer / 
Anton Krämer 2008 / 128 

Ein Brief aus Setschan Dr. David Dreyer 2008 / 129 

Karlsdorfer Ansiedlerfamilien Anton Krämer / 
Dr. David Dreyer 2008 / 130 

Guttenbrunner heiraten in der Temeschburger Festung Dr. Gerhardt Hochstrasser 2009 / 131 
Banater Kolonistenwerber im frühen 18. Jahrhundert Anton Krämer 2009 / 132 
Sterbefälle bayerischer Einwanderer in Lugosch im Temescher 
Banat in den Jahren 1840 bis 1858 Dr. Gerhardt Hochstrasser 2009 / 132 

Konvertiten zum katholischen Glauben in Grabatz Dr. Gerhardt Hochstrasser 2009 / 132 
Erlebnisse von Johann Karl Reichard (1700-1753), dem ersten 
evangelischen Pfarrer im Banat Rosina T. Schmidt 2010 / 135 

Wer ist die Anna Mezgerin, die 1820 in Grabatz Johann Elsässer 
geheiratet hat? Dr. Gerhardt Hochstrasser 2010 / 136 

Die Lösung der Frage, wer die Witwe Elisabetha Kreisin gewesen 
ist, die in Grabatz Georgius Metzger geehelicht hatte Dr. Gerhardt Hochstrasser 2010 / 136 

Banater Familienforschung Nicolaus Kopf 2010 / 137 
Folk/Volk in den Taufmatrikeln von Gertianosch 1865-1910 Dr. Gerhardt Hochstrasser 2010 / 137 
Mitglieder der Großfamilie Volk im Temescher Banat Dr. Gerhardt Hochstrasser 2010 / 137 
   
Das Spendenbuch des Museums von Sankt Hubert/Charleville Dr. David Dreyer 2010 / 138 
Banater Ortsgeschichte in Kurzform Werner Weissmüller 2010 / 138 
Genealogische Auswertung des steuerlichen „Liquidatoriums“  
aus 1856 von Újvár Dr. Gerhardt Hochstrasser 2011 / 139 

2014 / 151-152 
Deutsche heiraten in Gattája Dr. Gerhardt Hochstrasser 2011 / 140 
Beiträge zur Geschichte Alt-Temeschburgs Dr. Gerhardt Hochstrasser 2011 / 141 
Billeder Ehevertrag aus dem Jahr 1835 Johann Buch 2011 / 141 
Übertritte zum katholischen Glauben in Tschakowa 1797-1838 Dr. Gerhardt Hochstrasser 2011 / 142 
Übertritte zum katholischen Glauben in Bogarosch 1785-1851 Dr. Gerhardt Hochstrasser 2011 / 142 
Die Identifizierung der Anna Dill = Johanna Alt, Ehefrau des 
Nicolaus Hochstrasser Dr. Gerhardt Hochstrasser 2011 / 142 

Siedlungspolitik Österreichs im Banat im 18. Jahrhundert am 
Beispiel von Martin Possmayer Dennis Schmidt 2012 / 143 

Banater in Südostrumänien Uwe Detemple 2012 / 143-145 
Altrich – Wien – Billed. Die Genealogie des Banater Einwanderers 
Caspar Hahn im Spiegel westdeutscher und Banater Quellen Nikolaus Türk 2012 / 146 

Zur Identität der Anna Hochstrasser aus Grabatz Dr. Gerhardt Hochstrasser 2014 / 151-152 
Die frühen Lambrecht-Familien in Grabatz Dr. Gerhard Hochstrasser 2014 / 153 
Die Ahnen des Nobelpreisträgers für Chemie 2014 Stefan W. Hell 
aus Sanktanna im Banat Dr. Günter Junkers 2014 / 154 

Árpád Thierjung, eine Banater Fußball-Legende Uwe Detemple 2014 / 154 
Blumenthaler Kolonisten im Jahre 1784 – Eine unpublizierte Liste Dr. Hertha Schwarz 2015 / 155 
Sinn und Möglichkeiten der Familienforschung im Banat Dr. Hertha Schwarz 2016 / 160 
Banater in den Registrierungslisten des Gyulay Freikorps Dr. David Dreyer 2016 / 162 
Zweitschriften evangelischer und reformierter Kirchenbücher aus 
der Batschka und dem Banat im Archiv der Vojvodina, Novi Sad Dr. Hertha Schwarz 2016 / 162 

 
F o r s c h u n g s g e b i e t  B A T S C H K A  Verfasser Jahr / Nr. 

Einwanderung aus der Batschka nach Liebling im rumänischen Johann Möhler 1976 / 2 



F o r s c h u n g s g e b i e t  B A T S C H K A  Verfasser Jahr / Nr. 
Banat 
Bei Landsleuten in der Batschka Norbert Carius 1979 / 13 
Bexbacher Auswanderer in die Batschka Michael Stöckl 1980 / 16 
Kolonistenbewegungen aufgrund der Familienforschungen in einer 
Nordbatschkaer Gemeinde Wilhelm Kungl 1980 / 18 

Wie ich die Herkunftsorte der Tscherwenkaer Ansiedler suchte  
und fand Angela Hefner 1981 / 19 

Tschonoplja, ein Beitrag zur Siedlungs- und Wanderungsbewegung Helmut Pongratz 1983 / 29-30 
Genealogische Daten aus dem Tagebuch des 17jährigen  
Batschkaer Tischlergesellen Johann Dussing Wilfreid Kniesel 1984 / 31 

Die Konskriptionen von Ruma (Syrmien), Kistormás (Schwäb. 
Türkei), Hodschag und Gajdobra (Batschka) im Ungarischen 
Staatsarchiv 

Oskar Feldtänzer 1984 / 32 

Die Hüttenberger-Familien von Torschau Friedrich Hüttenberger 1984 / 33 
Die Konskriptionen von Neu-Palanka, Kruschewlje, Gakowa und 
Palanka im ungarischen Staatsarchiv Oskar Feldtänzer 1984 / 34 

Tscherwenka bei Werschetz. Ansiedlungsort hessischer 
Auswanderer 1724-1738 Anton Krämer 1985 / 38 

Tschatali/Csátalja, die erste deutsche Ansiedlung in der Batschka Jakob Pfeil 1986 / 40-41 
Pfälzer und Nordbadener Auswanderer aus dem früheren Hochstift 
Speyer nach Apatin, Miletitsch, Filipowa und Weprowatz Jakob Schuy 1986 / 42 

Ansiedler und ihre Herkunftsorte aus deutschen Ländern, die von 
der protestantischen Gemeinden der Batschka zwischen 1860 und 
1900 nach Neu-Banowzi (Schidski Banovci) in Westsyrmien 
weitergezogen sind 

Fritz Hoffmann 1987 / 43 

Auswanderungen aus dem Schwarzwald nach Miletitsch, 
Hodschag, Apatin, Filipowa und Weprowatz Jakob Schuy 1987 / 44 

Auch Batschkaer zogen zu den Siebenbürger Sachsen Wilfried Kniesel 1988 / 47 
Die Ansiedlerfamilien von Parabutsch Oskar Feldtänzer 1989 / 52 
Die deutschen Siedlerfamilien von Kula 1786 Paul Scherer 1990 / 58 
Ein Kolonistenbrief des Johann Adam Philipp aus Kischker Angela Hefner 1991 / 60 
Neudorf an der Donau (Batschko Novoselo), die erste deutsche 
Gemeinde der Batschka und ihre Ansiedler 

Friedrich Lotz /  
Dr. Helmut Flacker 1992 / 65 

Die deutschen Einwandererfamilien des Jahres 1759 in der 
Batschka Oskar Feldtänzer 1992 / 66 

Die Tscherwenkaer Kirchenbücher Angela Hefner 1993 / 67 
Schweizer als Ansiedler in der Batschka Jakob Schuy 1996 / 81 
Eine Zeugenvernehmung in Obrovac in der Batschka Wilhelm Busch 1996 / 82 
Ein Beispiel zur Binnenwanderung von Batschsentiwan nach 
Keschkend Dr. Stefan Dorner 1997 / 83 

Kurzchronik der Rettig-Ansiedler 1770 in Gakowa/Batschka Philipp Angeli 2001 / 102 
Kirchliche Ökumene 1785-1786 in der Batschka Jakob Schuy 2003 / 107 
Erbschaftsunterlagen der Familie Pfeffer aus Gajdobra und 
Weprowatz Anni Pospischil 2003 / 107 

Ahnenforschung in Bulkes Heinrich Stephan 2004 / 114 
Sterbefälle von Neukolonisten als Durchwanderer in Apatin Jakob Schuy 2005 / 115 
Reformierte-Deutsche Ansiedler in „Ujvaros“ vor dem 
Toleranzedikt 

Angela Hefner /  
Michael Hutfluss 2005 / 115 

Esthal im Pfälzerwald - Herkunft der Tschonopler Familien Gerhard, 
Kaiser, Wilhelm, Mechnich, Mayer, Würtz, Kugler, und der Kerneier 
Familien Kirschenheiter und Weber 

Gabriela Schmitutz-Krause 2005 / 117 

Die Problematik des Datenabgleichs verschiedenartiger Quellen am 
Beispiel des Ansiedlers Johann Georg Haug, 
Gingen/Sekitsch/Bulkes 

Heinrich Stephan 2006 / 119 



F o r s c h u n g s g e b i e t  B A T S C H K A  Verfasser Jahr / Nr. 
Ungarnauswanderer aus dem Koppensteiner Amt sowie 
Komplettierung zur Frage der Tscherwenkaer Einwanderer Dr. Gerhardt Hochstrasser 2006 / 120 

Feketitscher und Katscher SCHWINDT-Linien wieder 
zusammengeführt Annette Schwindt 2008 / 129 

Herkunft der Ansiedler von Gajdobra und Palanka Jakob Schuy 2009 / 131 
Von Durstel nach Sekitsch: Zur Familienforschung der Gerber von 
Durstel Brigitte Wolf 2009 / 132 

Die Familien in Hajós, Nemesnádudvar, Csátalja, Császártöltés und 
Vaskút im Jahre 1770 

Adolf Seifert /  
Johannes Neumayer 2009 / 133 

Die Vorfahren der Werschetzer Familie Weifert-Kirchgessner   Dr. Gerhardt Hochstrasser 2009 / 133 

Albert Einstein in Katsch Heinrich Stephan / 
Helmut Bischof 2010 / 135 

Zur Siedlungsgeschichte von Stanisics in der Batschka Alexander Weber 2010 / 136 
Entdeckung von Originaldokumenten aus der Batschka Andreas Pfuhl 2010 / 136 
Elsässer in Apatin – Rittershoffen und Durrenbach Gabriela Schmitutz-Krause 2011 / 139 
Die Herkunft der Koluter Ansiedler 1760-1770 Jakob Schuy 2013 / 148 
Nemesnádudvar – Herkunft der Melcher, Melchior, Hauser, Schultz 
und Rothweil Falzboden 2013 / 149 

Die Nordgrenze der Batschka Johann Bayer 2013 / 150 
Karawukowa – Herkunft der Griesbaum in Dörlinbach gefunden Liane Falzboden 2013 / 150 
Hodschag und Karawukowa – Herkunft der Noll in Ebersweier 
gefunden Liane Falzboden 2013 / 150 

Hodschag und Karawukowa – Herkunft der Birli/Bürlin in Herten, 
Rheinfelden gefunden Liane Falzboden 2013 / 150 

Herkunft der Ansiedler Götti/Götty in Filipowa und Brestowatz aus 
dem Jahr 2011 Liane Falzboden 2013 / 150 

Die Abstammung der Bulkeser Thuro Oswald Thuro 2014 /  
151-152 

Ortsfamilienbücher für das Siedlungsgebiet Batschka Johann Bayer 2014 / 153 
Zufallsfunde – Ergänzungen zum OFB Neudorf an der 
Donau/Novoselo von Paul Scherer Falzboden 2014 / 153 

Die Revolutionsjahre 1848/49 im reformierten Kirchenbuch von 
Feketitsch Günter Herk 2014 /  

154-155 
Herkunft und Geschichte der Gatti- und Knipf-Ansiedler in Gara 
und Csatalja/Batschka Helmuth Gatti 2015 / 155 

Donauschwaben aus Futok/Batschka auf der Flucht im April 1945 Dr. Hertha Schwarz 2015 / 156 
Von Duchroth in der Pfalz nach Neusiwatz in der Batschka. 
Persönliche Schriften Johann Eimanns 

Franz Schneider /  
Dr. Hertha Schwarz 2015 / 157 

Die Familie Bläsius aus Futok auf dem Traunsteiner Waldfriedhof Jakob Schuy 2015 / 158 
Zur Geschichte der Pfarreien, Kirchenbücher und Seelsorger von 
Karawukowo in der Batschka Walter Lux 2015 / 158 

Herkunft der Kiefer/Kieffer Gottfried und Cornelius (Hodschag, 
Kula) Liane Falzboden 2015 / 158 

Herkunft des Wendeling Rausch (Bukin und Kula) Liane Falzboden 2016 / 159 
Herkunft der Salomea Walter, verh. Friedmann (Miletitsch) Liane Falzboden 2016 / 159 
Reise in die familiäre Vergangenheit (Novi Sad, Tscherwenka, 
Miletitsch) Adelheid Klaric 2016 / 160 

Die Herkunft der Bayer in Stanischitsch Johann Bayer 2016 / 160 
Auswanderer aus Biblis/Hessen als Ansiedler in Futok/Batschka Jakob Schuy 2016 / 160 
Die Herkunft des Cyprian Richter, Ansiedlung in Nemesnádudvar 
und Batschalmasch Liane Falzboden 2016 / 161 

Zweitschriften evangelischer und reformierter Kirchenbücher aus 
der Batschka und dem Banat im Archiv der Vojvodina, Novi Sad Dr. Hertha Schwarz 2016 / 162 

 



F o r s c h u n g s g e b i e t  U N G A R N  Verfasser Jahr / Nr. 
Praktische Hinweise für Forschungen in Ungarn und der 
jugoslawischen Batschka Anton Reimann 1976 / 2 

Beitrag zur Erfassung von Personen, die im 18. Jahrhundert aus 
hessischen Gebieten nach Ungarn und in das Banat auswanderten Karl Herbeck 1977 / 6 

Ungarnwanderer in den Donauwörther Matrikeln Dr. Anton Tafferner 1978 / 7 
Die Kolonistennamen der Esterházyschen Neusiedlungen Saar und 
Boglar im Schildgebirge 1746-1747 bzw. 1762-1763 Dr. Anton Tafferner 1979 / 12 

Deutsche Gemeinden zwischen Igal und Plattensee Johann Müller 1980 / 16 
Deutsche Forschungen in Ungarn – eine interessante 
Sekundärquelle Karl Herbeck 1980 / 17 

Die Auswanderung der Hotzen nach Ungarn und in das Banat Dr. Helmut Flacker 1982 / 26 
Die Unger-Magyar, eine Pester Bürgerfamilie Zoltán Magyar 1983 / 27 
Aus der Geschichte Bonnhards/Bonyháds. Die erste deutsche 
Ansiedlung Wilhelm Knabel 1983 / 30-31 

Die Konskriptionen von Ruma (Syrmien), Kistormás (Schwäbische 
Türkei), Hodschag und Gajdobra (Batschka) im Ungarischen 
Staatsarchiv 

Oskar Feldtänzer 1984 / 32 

Die ersten Ansiedlungen von Haraszti, Taksony und Soroksár Jakob Pfeil 1984 / 34 
Ungarn: Neue Heimat vieler Odenwälder Ella Gieg 1985 / 35 
Von der Donau an die Donau. Von Blindheim und Gremheim  
nach Dunaharaszti, Taksony und Soroksár Anton Wirth 1985 / 36-37 

Der arme Genealoge und der reiche Graf in der Branau (Baranya) Oskar Feldtänzer 1985 / 36 
Bleichenbacher Auswanderer nach Ungarn Renate Deckmann 1985 / 37 
Odenwälder Ungarnauswanderer Ella Gieg 1986 / 40 
Auswanderer nach Ungarn aus dem Allgäu Susanna Karly 1986 / 40 
Von den Bergen der Rhön nach Szederkény/Baranya und in  
andere Ortschaften Johann Hornung 1986 / 41 

Auswanderungen aus Hettenhausen (Rhön) nach Ungarn Erika Schäfer 1986 / 42 
Weitere Ungarnauswanderer aus dem ältesten Kirchenbuch  
von Vielbrunn 1657-1710 Ella Gieg 1987 / 43 

Ein Vierteljahrhundert deutsches Luthertum in der  
Schwäbischen Türkei Harald Goldschmidt 1987 / 44 

Ungarischer Familienforscher fand die wahren Vorfahren von  
Franz Liszt in Ragendorf/Ungarisches Burgenland Matthias Brasch 1987 / 44 

Beitrag zur Siedlungsgeschichte von Budaörs Andreas Ritter 1987 / 46 
Die Ansiedlung der privaten Grundherrschaften der Schwäbischen 
Türkei im 18. Jahrhundert Irma Steinsch 1987 / 46 

Schwäbische Siedler in Soroksár Anton Wirth 1988 / 49 
Beitrag zur Ansiedlungsgeschichte einer deutschen Gemeinde  
im Ofner Bergland Stefan Marlok 1989 / 52 

Abwanderung Deutschstämmiger aus dem ungarischen 
Schildgebirge nach Rußland Helga Janky 1989 / 52 

Banater Kolonisten aus dem Schildgebirge in Ungarn Dr. Helmut Zwirner 1990 / 56 
Einwanderer in die Schwäbische Türkei Johann Wolf 1990 / 56-57 
Auswanderungen aus dem Deutschordensgebiet nach Ungarn 
1724-1728 und 1790-1791 Friedrich Wollmershäuser 1990 / 56 

Auswanderung von 1500 Kolonisten in die Schwäbische Türkei Johann Müller 1990 / 57 
Deutsche Kolonisten in der Schwäbischen Türkei Johann Müller 1990 / 58-65, 67 
Auswanderung nach Ungarn aus Sasbach 1840 Alois Amann 1991 / 59 
Eine gut gelungene Binnenumsiedlung Ungarns um 1781 Jakob Pfeil 1992 / 64 
Sekundär-Ansiedler im Banat aus dem Schildgebirge Stefan Stader 1992 / 66 
Deutsche Kolonisten in Ungarn Johann Müller 1993 / 67 
Auswanderung von Tapfheim bei Donauwörth nach Taksony Anton Wirth 1993 / 68 



F o r s c h u n g s g e b i e t  U N G A R N  Verfasser Jahr / Nr. 
Auswanderungen aus der Gemming‘schen Herrschaft  
Steinegg nach Ungarn Alois Amann 1993 / 69 

Die Archivlage zur deutschen Ansiedlung in Ungarn nach 1686 László Szita 1993 / 70 
Ungarische Kirchenbezirke neu geordnet Ferdinand Hengl 1993 / 70 
Ungarnsiedler aus Zeil am Main/Unterfranken Dr. Gerhardt Hochstrasser 1994 / 71 
Ungarnauswanderer aus den Breuberger Amtsrechnungen Ella Gieg 1994 / 71 
Die Besiedlung von Kalaznó in den 1720er Jahren Heinrich Kéri 1994 / 72 
Mein Urgroßvater Martin Weidinger aus Pécs/Fünfkirchen Sarolta Gyulassy 1994 / 73 
Flüchtlinge aus Ungarn in Ulmbach/Hessen im Jahre 1946 Ferdinand Hengl 1994 / 73 
Quellenhinweise aus dem ungarischen Staatsarchiv Budapest 
betreffend Familie von Bretzenheim Helga Janky 1994 / 74 

Ortsgeschichtliche Quellenhinweise betreffend Komitat  
Batsch-Bodrog Helga Janky 1995 / 75 

Nachtrag zu Auswanderungen aus der Gemming’schen  
Herrschaft von Steinegg nach Ungarn Alois Amann 1995 / 76 

Der Adel von Ungarn deutscher Herkunft: Familie Feichtinger Helga Janky 1996 / 79 
Der Weg des Michael Schermann aus Zettingen/Lothringen nach 
Keschkend/Untere Baranja Dr. Stefan Dorner 1996 / 81 

Auswanderungen aus Emmerkingen und Unterwachingen  
nach Ungarn Andreas Ritter 1996 / 81 

Auswanderungen nach Ungarn in den Kirchenbüchern von 
Epfendorf am Neckar Frank Wittendorfer 1996 / 82 

Ungarnauswanderer aus Unteröwisheim und Oberöwisheim-
Neuenbürg Paul Scherer 1996 / 82 

Ein Beispiel zur Binnenwanderung von Batschsentiwan nach 
Keschkend Dr. Stefan Dorner 1997 / 83 

Die Ansiedlung der Deutschen im Ofener Bergland István Soós 1997 / 84-85 
Saarländische Ungarnauswanderer des Ersten Schwabenzuges 
1718-1737 Walter Petto 1997 / 86 

Verloren geglaubtes Kirchenbuch von Szakadát wiedergefunden Johann Wolf 1998 / 87 
Auswanderer Heim und Strohmayer von Otterswang nach  
St. Martin und Vecsés Anton Wirth 1999 / 93-94 

Auswanderungen aus Baden nach Ungarn Anton Wirth 1999 / 93-94 
Markó/St. Markus, eine Gemeinde im Buchenwald/Bakony Helga Janky 1999 / 93-94 
Die Einwohner von Maros/Nagymaros im Jahre 1740 László Pataki-Pinczinger 2000 / 98 
Auswanderer aus dem Raum Fulda 1718-1730 nach Ungarn  
in die Tolna 

Anton Mayer /  
Jakob Schuy 2001 / 100 

Caspar Röder – ein ungarndeutscher Kolonist im Komitat Baranya Max Wirsing 2001 / 100 
Die Ritter – eine Großfamilie in Budaörs Andreas Ritter 2001 / 100 
Auswanderungen aus Dürmentingen im Landkreis Biberach  
nach Soroksár Anton Wirth 2001 / 102 

Pfarrer Tonsor und die Ungarn-Auswanderer 1724 Rosina T. Schmidt 2002 / 103 
Spuren oberösterreichischer Auswanderer nach Ungarn Karl Stegh 2002 / 104 
Familien aus Szulok und Vaskút Zoltán Cserveni 2002 / 105 
Auswandererfamilien im Ofener Bergland – Ergänzungen von 
Auswandererdaten und Schicksalen Franziska Milbich-Münzer 2002 / 106 

Schwäbische Siedler in Wudigeß/Budakeszi Anton Wirth 2003 / 107 
Binnenwanderung aus dem Pester Flachland, Dunabogdány, 
Szigetújfalu und Banat Johannes Neumayer 2003 / 107 

Die Geschichte der Iklader Familien Anton Wirth / Dr. Paul 
Brandtner / István Asztalos 2003 / 108 

Funde zur Binnenwanderung aus dem und ins Ofener Bergland Johannes Neumayer 2003 / 108 
Auswandererfamilien im Ofener Bergland – fränkische Siedler  Franziska Milbich-Münzer 2003 / 108 



F o r s c h u n g s g e b i e t  U N G A R N  Verfasser Jahr / Nr. 
in Budajenö 
Die extractum, extractus und excerptum: Eintragungen in den 
Taufregistern der Maria-Hilf-Kirche in Ofen-Neustift im Zeitraum 
1713-1829 

Franziska Milbich-Münzer 2003 / 109 

Binnenwanderungen aus dem Ofener Bergland in den Kreis Arad Richard Jäger 2003 / 110 
Zufallsfunde über Auswanderer nach Ungarn / Rückwanderer aus 
Ungarn in den Jahren 1712 und 1713 Friedrich Wollmershäuser 2004 / 111 

Auswandererfamilien im Ofener Bergland – Badische Siedler in 
Solymár Franziska Milbich-Münzer 2004 / 111 

Ansiedlung von deutschen Protestanten in Ungarn um 1720 und 
ihre frühen Wanderungsbewegungen Reka Bayer 2005 / 115 

Funde zur Binnenwanderung in Budapest-Ferencváros IX. Bezirk 
aus dem Banat und der Batschka Johannes Neumayer 2005 / 115 

Funde zur Binnenwanderung in Tolna/Komitat Tolna aus dem 
Banat Johannes Neumayer 2005 / 115 

Sonderbeilage Besiedlung Banater Militärgrenze 1773.  
Auszüge aus den Musterungslisten 

Dr. David Dreyer / 
Anton Krämer 2005 / 118 

Auswanderer im Ofener Bergland: Geschichte der Familie Paxian Franziska Milbich-Münzer 2006 / 119 
Funde zur Binnenwanderung in den Heiratsmatrikeln der 
Budapester Stadtteile Johannes Neumayer 2006 / 120 

Ahnenforschung im Ofener Bergland und dem Pester Flachland Franziska Milbich-Münzer 2008 / 127 
Ein Schwabe in Üröm Georg Hambach 2008 / 127 
Die Wiederbesiedlung von Kirwa – Von der alten in die neue 
Heimat Werner Weissmüller 2008 / 130 

Listen von Neusiedlern in den Dörfern der Familie Esterházy 
(Agostyán, Vértestolna, Vértessomló, Alsógalla, Felsögalla, Szár und 
Dunaszentmiklós) 

Roland Schütt 2009 / 131 

Kisdorog im Komitat Tolnau Adolf Seifert 2009 / 132 
Betrachtung über die Entwicklung der Hofstelle Nr. 1 in Belatz  
von 1725-1945 Johann Fritz 2009 / 132 

Die Familien von Nagykovácsi im Ofener Bergland im Jahr 1728 Adolf Seifert / 
Johannes Neumayer 2009 / 132 

Visitationsliste von Nagykovácsi im Ofener Bergland des  
Jahres 1745 

Adolf Seifert / 
Johannes Neumayer 2009 / 132 

Zuwanderer in Komitat Pest im 19. Jahrhundert in die Orte 
Szentendre, Izbég, Pomáz und Csobánka Stefan Prohaska 2009 / 133-136 

Betrachtungen über die Herkunft der Hausnamen auf den 
Bauernhöfen in Kakasd Johann Fritz 2009 / 134 

Auswanderer im Ofener Bergland Franziska Milbich-Münzer 2010 / 135 
Datenbank der römisch-katholischen Kirchenmatrikel der 
deutschen Siedlungen im Bakonyer Gebirge Árpád Baló 2010 / 138 

Auswanderer nach Ungarn in den Kirchenbüchern von  
Riedern am Wald Roland Schütt 2011 / 139+147 

Die Auswanderer Christophorus und Thomas Krell von Tapfheim 
bei Donauwörth nach Taksony, südlich von Budapest Anton Wirth 2011 / 141 

Auswanderungen aus Briedel und Reil nach Ungarn Liane Falzboden 2011 / 142 
Eine Binnenwanderung im Raum Budapest anfangs des  
19. Jahrhunderts Andreas Ritter 2012 / 143 

Auswanderung aus Herbertingen nach Taksony und zurück Anton Wirth 2012 / 143 
Ursprünge der Familie Kartenbinder in Csolnok/Ungarn Hans-Friedr. Kartenbender 2013 / 147 
Namen der ersten deutschen Siedler in Csolnok/Ungarn Hans-Friedr. Kartenbender 2013 / 147 
Auswanderer aus dem Kirchspiel Maulbach nach Ungarn Dr. Wolfgang Seim 2013 / 148 
Auswanderer aus Rheinstetten nach Ungarn Roland Schütt 2014 / 151-152 
Weitere Auswanderer aus der Gemming’schen Herrschaft  Roland Schütt 2014 / 154 



F o r s c h u n g s g e b i e t  U N G A R N  Verfasser Jahr / Nr. 
Steinegg nach Ungarn 
Ungarnauswanderer in den Kirchenbüchern von Neuershausen  
im Breisgau Nikolaus Schwander 2014 / 154 

Ein Brief aus Langendorf im Böhmerwald. Die Herkunft der Familie 
Landauer in Üröm/Ungarn Georg Hambach 2015 / 157 

Mathias Becker aus Sehl unter Cochem stellt 1786 einen Antrag auf 
Auswanderung nach Ungarn. Eine Urkunde aus Koblenz Jos Kaldenbach 2015 / 158 

Von Rheinsheim/Baden an die Banater Militärgrenze. Ergänzungen 
und Nachträge zur Consignation 1790-5-36 im Kriegsarchiv Wien Karin Strobl 2015 / 158 

Der „Paprikaprofessor“ – Ein Angeli aus Isztimér/Székesfehérvár Dr. Johannes Angeli 2016 / 162 

 
F o r s c h u n g s g e b i e t  S L A W O N I E N  /  S Y R M I E N  Verfasser Jahr / Nr. 

Indias großer Aderlass. Die Auswanderung nach Brasilien und 
Argentinien Anton Volk 1981 / 20 

Indiaer Einwanderer aus Kernei Wendelin Müller 1982 / 25 
Zur Frage der territorialen Abgrenzung Slawoniens und Syrmiens Dr. Anton Scherer 1982 / 26 
Indiaer Einwanderer aus Kernei Dr. Valentin Oberkersch 1983 / 28 
Die Konskriptionen von Ruma (Syrmien), Kistormás (Schwäbische 
Türkei), Hodschag und Gajdobra (Batschka) im Ungarischen 
Staatsarchiv 

Oskar Feldtänzer 1984 / 32 

Die Besiedlung Slawoniens mit Deutschen Branimir Altgayer 1985 / 35 
Die Zuwanderungen aus dem donauschwäbischen Raum nach 
India/Syrmien Helmut Pongratz 1986 / 42 

Ansiedler und ihre Herkunftsorte aus deutschen Ländern, die  
von der protestantischen Gemeinden der Batschka zwischen 1860 
und 1900 nach Neu-Banowzi (Schidski Banovci) in Westsyrmien 
weitergezogen sind 

Fritz Hoffmann 1987 / 43 

Von Grünmettstetten, Kreis Horb am Neckar, nach Semlin/Franztal Josef Matheis 1987 / 44 
Wichtige Informationen für viele Protestanten aus Slawonien  
und Syrmien zur Erlangung von Urkunden Leopold Barwich 1988 / 47 

Die ersten Ansiedler von India, insbesondere die ersten 
evangelischen Ansiedler Anton Folk 1988 / 48 

Der Deutsche Volksbund in Subotica Ernst Metz, Rudolf Weiss 2000 / 97 
Funde zur Binnenwanderung in der Gründungsansiedler von 
Ruma/Syrmien 1746-1751 

Johannes Neumayer / 
Adolf Seifert 2005 / 116 

Kirchen-Visitationen in Slawonien, Baranja und Syrmien Dr. Günter Junkers 2010 / 138 
Unsere verlorenen Donauschwaben-Kinder Rosina T. Schmidt 2011 / 139 
Kataloge des Inventars im Archiv Vojvodina in Novi Sad Günther Haug 2012 / 145 

 
F o r s c h u n g s g e b i e t  S A T H M A R  Verfasser Jahr / Nr. 

Herkunftsorte der Sathmardeutschen nach Stefan Vonház (1930) Helmut Pongratz 1991 / 62 

 
F o r s c h u n g s g e b i e t  S I E B E N B Ü R G E N  Verfasser Jahr / Nr. 

Die „Landler“ oder „Transmigranten“ in Siebenbürgen Dr. Erich Buchinger 1977 / 4 
Auch Batschkaer zogen zu den Siebenbürger Sachsen Wilfried Kniesel 1988 / 47 

 


